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Am 14. November 2020 hatten die NachDenkSeiten diesen Beitrag „Friedensbewegung vor
großen Herausforderungen. 40 Jahre Krefelder Appell“ von Reiner Braun und Horst Trapp
wiedergegeben. Weil wir seit einigen Jahren beobachten, dass das, was man einmal
Friedensbewegung nannte, heute gelegentlich nebeneinanderher arbeitet und manchmal
auch sehr kritisch miteinander umgeht, hatte ich damals, vor dem 14. November,
nachgefragt, ob sich wohl alle aktiven Kräfte auf die wiedergegebene Erinnerung an den
Krefelder Appell verständigen könnten. Das ist offensichtlich nicht so. Jedenfalls hat sich
Wolfgang Jung von der „Luftpost“ in Kaiserslautern mit der Erinnerung von Reiner Braun
und Horst Trapp kritisch auseinandergesetzt. Siehe hier. Wir halten es für fair, auch auf
diese Widerrede hinzuweisen. Ich möchte diesen Hinweis allerdings mit der Bitte verbinden,
zusammen und nicht gegeneinander zu arbeiten. Der Friede ist so unsicher und der Krieg so
fürchterlich, dass wir uns ein Gegeneinander im Kampf um den Frieden nicht leisten
können. Eigentlich. Albrecht Müller
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